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Alle Gasnetzbetreiber in Deutschland 

 

Kooperationsvereinbarung Gas: Änderungen zur internen Be-
stellung/Systemverantwortung zum 15. Juli 2014 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

am 30. Juni 2014 werden die Verbände BDEW, VKU und GEODE die 
Kooperationsvereinbarung Gas VII (KoV VII) verabschieden. Im Folgen-
den weisen die Verbände auf solche Änderungen zur internen Bestellung 
hin, die für Netzbetreiber bereits jetzt zu berücksichtigen sind: 

 

Einige Änderungen der Kooperationsvereinbarung betreffen den Prozess 
der internen Bestellung und sind damit bereits zum 15. Juli 2014, dem 
Bestelltermin, zu berücksichtigen. 

Die zu bestellenden Kapazitäten müssen durch den Netzbetreiber, unter 
Beachtung der gaswirtschaftlichen Sorgfaltspflicht, eigenverantwortlich auf 
der Grundlage des auf der Internetseite von BDEW, VKU und GEODE 
bereitgestellten Berechnungstools berechnet werden. Die Systematik der 
Berechnung bleibt in der KoV VII erhalten. Das Berechnungstool wurde 
aktualisiert und ist unter dem folgenden Link abrufbar: 

 

BDEW: https://www.bdew.de/internet.nsf/id/DE_Ermittlung-der-
Bestellkapazitaet-im-Rahmen-der-Internen-Bestellung 

VKU: http://www.vku.de/energie/netzzugang-netzanschluss-
erdgas/kooperations-vereinbarung.html 

Geode: http://www.geode.de/downloads-mainmenu-30/254-
berechnungstool-fuer-die-internen-bestellung.html  

 

https://www.bdew.de/internet.nsf/id/DE_Ermittlung-der-Bestellkapazitaet-im-Rahmen-der-Internen-Bestellung
https://www.bdew.de/internet.nsf/id/DE_Ermittlung-der-Bestellkapazitaet-im-Rahmen-der-Internen-Bestellung
http://www.vku.de/energie/netzzugang-netzanschluss-erdgas/kooperations-vereinbarung.html
http://www.vku.de/energie/netzzugang-netzanschluss-erdgas/kooperations-vereinbarung.html
http://www.geode.de/downloads-mainmenu-30/254-berechnungstool-fuer-die-internen-bestellung.html
http://www.geode.de/downloads-mainmenu-30/254-berechnungstool-fuer-die-internen-bestellung.html
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Das Bestreben der Verbände den Zeitrahmen der Langfristprognose auf 
besser zu prognostizierende 5 Jahre zu begrenzen, wurde von der Bun-
desnetzagentur nicht akzeptiert, sodass die Prognose weiterhin für die 
folgenden 10 Jahre durchzuführen ist (Bestelljahr + 10 Jahre). Zur einfa-
cheren Plausibilisierung werden die nachgelagerten Netzbetreiber ver-
pflichtet, zu ihrer Langfristprognose anhand einer inhaltlich einheitlichen 
Abfrage zusätzliche Angaben und Trends im Rahmen der internen Bestel-
lung abzugeben. Ihr vorgelagerter Netzbetreiber wird Ihnen dafür rechtzei-
tig eine Abfrage im Excel-Format oder über ein Internetportal zur Verfü-
gung stellen. Die abgestimmten Inhalte der Abfrage können Sie dem bei-
gefügten Template entnehmen.  
 
Weiterhin werden nachgelagerte Netzbetreiber verpflichtet, einmalig für 
das Bestelljahr 2015 im Rahmen der internen Bestellung das ursprünglich 
innerhalb der letzten 10 Jahre im eigenen bzw. nachgelagerten Netzgebiet 
vorhandene Leistungspotenzial von Speicherinfrastruktur unabhängig von 
ihrer Eigenschaft als netzzugehöriger Speicher zu melden.  
 
Auch in diesem Jahr sind Sie im Rahmen der Krisenvorsorge und Sys-
temverantwortung, geregelt in § 21 der Kooperationsvereinbarung, ver-
pflichtet, die Daten zu geschützten Letztverbrauchern, systemrelevanten 
Kraftwerken sowie die vertraglichen Abschaltvereinbarungen im Zuge der 
internen Bestellung zu melden. Soweit für die Aufrechterhaltung der Sys-
temstabilität Ihres Netzes eine darüberhinausgehende prognostizierte 
Leistung erforderlich ist, um die geschützten Letztverbraucher und ange-
wiesenen systemrelevanten Gaskraftwerke noch versorgen zu können, ist 
diese ebenfalls anzugeben. 
 
Im Sinne der Transparenz der internen Bestellung und Verteilung von Ka-
pazitäten haben die Verbände diverse Verbesserungen im Rahmen der 
KoV VII erreicht. So ist unter anderem vorgesehen, dass die Fernleitungs-
netzbetreiber diverse Kapazitätsangaben je Netzkopplungspunkt bzw. 
Ausspeisezone und unter Nennung des nachgelagerten Netzbetreibers 
auf ihrer jeweiligen Internetseite veröffentlichen werden. Die Veröffentli-
chung erfolgt einmal jährlich bis zum 15. November.  
 
Zudem wurden zur besseren Nachvollziehbarkeit der Kapazitätszuteilung 
die Transparenzpflichten der Fernleitungsnetzbetreiber erweitert. Dem-
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nach werden künftig zusätzliche Kapazitäten nach folgender Rangfolge 
durch die Fernleitungsnetzbetreiber verteilt: 
 

1. Bereitstellung des Kapazitätsbedarfs für geschützte Letztverbrau-
cher i.S. des § 53a EnWG 

2. Bereitstellung des Kapazitätsbedarfs für systemrelevante Gas-
kraftwerke gemäß §§ 13c, 16 Abs. 2a EnWG  

3. Umwandlung von unterbrechbarer oder zeitlich befristet fester Ka-
pazität in zeitlich unbefristet feste Kapazität in der zeitlichen Rei-
henfolge des Bestelljahres (ab 2012)  

4. Weiterer Kapazitätsbedarf. 
 
Die Verpflichtung des vorgelagerten Netzbetreibers zur Begründung soll 
künftig nicht nur für den Fall der zeitlichen Befristung von Kapazitäten, 
sondern auch bei unterbrechbaren Kapazitäten gelten. Dabei ist jeweils 
die konkrete Situation im Netz mit Auswirkung auf den nachgelagerten 
Netzbetreiber zu berücksichtigen und soweit möglich eine Einschätzung 
der zukünftigen Entwicklung, d.h. ein Ausblick auf künftige Bestelljahre 
durch den Fernleitungsnetzbetreiber abzugeben. 
 
Vorgelagerte Netzbetreiber sind zudem künftig verpflichtet, in den Fällen, 
in denen nicht die gesamte interne Bestellmenge an festen Kapazitäten 
zugesagt werden kann, den nachgelagerten Netzbetreibern bis zum 
15.10. eines Jahres den nicht als feste Kapazität zugesagten Anteil als 
zeitlich befristet feste Kapazitäten und/oder unterbrechbare Kapazitäten 
anzubieten. Bislang bestand hierzu lediglich eine Bemühensklausel. Lehnt 
der nachgelagerte Netzbetreiber das Angebot innerhalb von 10 Werktagen 
nicht vollständig oder anteilig ab, gilt das Angebot insoweit als angenom-
men. Der vorgelagerte Netzbetreiber hat auch nach dem 15.10. die Mög-
lichkeit, dem nachgelagerten Netzbetreiber die zugesagten unterbrechba-
ren Kapazitäten zur Umwandlung in feste bzw. zeitlich befristet feste Ka-
pazitäten anzubieten.  
 
Auf Bestreben der Bundesnetzagentur wurde klargestellt, dass die Vorhal-
teleistung, die der vorgelagerte Netzbetreiber nicht vollumfänglich durch 
feste Kapazitäten absichern kann, dem nachgelagerten Netzbetreiber in 
dieser Höhe anteilig als unterbrechbare bzw. befristet feste Vorhalteleis-
tung bestätigt wird.   
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BDEW 
Frau Franziska Kronberg (Netz) 
Tel.: 030/300199-1131 
E-Mail: franziska.kronberg@bdew.de 
 
Frau RAin Ilka Gitzbrecht (Recht) 
Tel.: 030/300199-1520 
E-Mail: ilka.gitzbrecht@bdew.de 
 
Frau Katharina Stecker (Handel) 
Tel.: 030/300199-1562 
E-Mail: katharina.stecker@bdew.de 
 
VKU 
Frau Isabel Orland (Netz) 
Tel.: 030/58580-196 
E-Mail: orland@vku.de 
 
Herr RA Viktor Milovanović (Recht) 
Tel.: 030/585 80-135 
E-Mail: milovanovic@vku.de 
 
Frau Silvia Wild (Handel) 
Tel.: 030/58580-188 
E-Mail: wild@vku.de 
 
 
GEODE 
Herr Christian Thole 
Tel.: 030/611284070 
E-Mail: info@geode.de 
 

Der Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW), Berlin, vertritt über 1 800 Unternehmen. Das Spektrum 

der Mitglieder reicht von lokalen und kommunalen über regionale bis hin zu überregionalen Unternehmen. Sie repräsen-

tieren rund 90 Prozent des Stromabsatzes, gut 60 Prozent des Nah- und Fernwärmeabsatzes, 90 Prozent des Erdgasab-

satzes sowie 80 Prozent der Trinkwasser-Förderung und rund ein Drittel der Abwasser-Entsorgung in Deutschland. 

mailto:orland@vku.de
mailto:wild@vku.de
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Langfristprognose der Internen Bestellung

Netzbetreiber

A) Langfristprognose der Internen Bestellung 2016 - 2025

Bitte tragen Sie hier Ihre Interne Bestellung für das Jahr 2015 sowie die Langfristprognose gemäß § 16 Ziffer 1 der Kooperationsvereinbarung ein.
Interne Bestellung 

(kWh/h)

Punktname ETSO/EIC 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
Musterdorf 37Z000000004686H 13.700 13.800 14.000 13.900 13.800 13.800 13.700 13.500 13.500 13.300 13.300

B) Prämissen der Langfristprognose 2016 - 2025

Hier bitten wir gemäß § 16 Ziffer 2 der Kooperationsvereinbarung um eine Plausibilisierung der Langfristprognose. 
Sollte dieser Detaillierungsgrad nicht vorhanden sein, so bitten wir Sie um eine kundengruppenübergreifende Einschätzung. 
Verbrauchsentwicklung
Sektor
Haushalte
Gewerbe, Handel, Dienstleistungen
Industrie
Kraftwerke 

Leistungsentwicklung
Sektor
Haushalte
Gewerbe, Handel, Dienstleistungen
Industrie
Kraftwerke 

C) Weitere Angaben: Kapazitätsreduzierende Instrumente / Biogaseinspeisungen / Bekannte Projekte 

Bitte tragen Sie - analog unserer letztjährigen Abfrage - aktualisierte Angaben zu kapazitätsreduzierenden Instrumenten in Ihrem Netz ein.

Kapazitätsminderndes Instrument
Betroffener 

Netzkopplungs-
punkt

Anlagen-/Vertragsart ETSO/EIC 2014* 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
Bsp.: Kugelspeicher 37Z00000000783H 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000 0 0 0 0 0 0 0

Untergrundspeicher**
Lastflusszusagen
Kugelspeicher
Röhrenspeicher
Flüssiggas-/Luftzumischung
Übrige: …

Leitungsnetz*** - - - - - - - - - - - - -
*) Werte 2014 zu Vergleichszwecken

Bitte geben Sie hier die Biogaseinspeisungen an, die kapazitätsreduzierend berücksichtigt wurden.

Biogaseinspeisung
Betroffener 

Netzkopplungs-
punkt

ETSO/EIC 2014* 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
Gesamtkapazität 37Z00000000783H

davon leistungsmindernd angesetzt
*) Werte 2014 zu Vergleichszwecken

Biogaseinspeisung im gesamten 
Netzgebiet

Betroffener 
Netzkopplungs-

punkt
ETSO/EIC 2014* 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Einspeisemenge insgesamt -
*) Werte 2014 zu Vergleichszwecken

Bitte geben Sie ebenfalls den durch konkrete Projekte (soweit vorhanden) verursachten zusätzlichen Kapazitätsbedarf an sowie den Projektstatus und Ihre Einschätzung der Realisierungswahrscheinlichkeit.

Konkrete Projekte
(soweit vorhanden/bekannt)

Betroffener 
Netzkopplungs-

punkt
ETSO/EIC 2014* 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Anschluss eines BHKW 37Z000000004686H - - - 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000

*) Werte 2014 zu Vergleichszwecken

In der Internen Bestellung als 
kapazitätserhöhend angesetzt 

(kWh/h)

***) Bitte geben Sie hier in der Kommentarzelle den erwarteten Trend an (rückläufig / konstant / steigend).
**) Bitte geben Sie hier zusätzlich in der Kommentarzelle das ursprünglich vorhandene Potenzial des Untergrundspeichers an.

Kommentar

Kommentar

Projektstatus / 
Realisierungswahrscheinlichkeit

In der Langfristprognose als kapazitätserhöhend angesetzt (kWh/h)

rückläufig / konstant / steigend

rückläufig / konstant / steigend

rückläufig / konstant / steigend

Trend

Prognose 2016-2025
Begründung

Ansprechpartner

Name Telefon E-Mail

Netzkopplungspunkt
Kommentar
(optional)

Langfristprognose gemäß § 16 Ziffer 1 der Kooperationsvereinbarung (kWh/h)

rückläufig / konstant / steigend

rückläufig / konstant / steigend

rückläufig / konstant / steigend

Trend
rückläufig / konstant / steigend

rückläufig / konstant / steigend

In der Langfristprognose als kapazitätsreduzierend angesetzt (kWh/h)

In der Langfristprognose als kapazitätsreduzierend angesetzt (kWh/h)

Prognostizierte Entwicklung der Biogaseinspeisung (kWh)

Konkretes Planungsstadium erreicht / sehr hohe 

In der Internen Bestellung als 
kapazitätsreduzierend angesetzt 

(kWh/h)

In der Internen Bestellung als 
kapazitätsreduzierend angesetzt 

(kWh/h)

Erwarteter Trend: rückläufig / konstant / steigend

Kommentar

Ursprünglich vorhandenes Potenzial (kWh/h)

Prognose 2016-2025
Begründung


